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Die heißen Höschen sind einfach Spitze

Beste Stimmung herrscht im Dorfzentrum bei der Frauengemeinschaft Wehr

Setfkant‑Wehr. "Et is joa koam de glöve, un trotzdem iss et woar. Wir viere Faste​loavend in Wehr, det ist doch kloar" ‑ mit diesem Lied be​gann das Treiben der Frauen​gemeinschaft am Karnevals​freitag. Zuvor wurden die Wehrer durch die Jecken wach geklingelt. Das Dorfzen​trum platzte aus allen Nähten. Marlene Houben und Ralf Somers führten geschickt durch das Programm. Die Nachwuchs​talente Dana und Sonja begeis​terten auf der kleinen Bühne mit ihrem Tanz. Wenig später wurde eine schwierige Geburt belä​chelt, am Ende war alle Auf​re​gung umsonst. Marian Heeren, Els Heynen und Annemie Dreissen standen hier im Mittel​punkt. Was eine Selfkäntlerin im Urlaub op de Camping alles er​lebte, erzählte Marlene Houben und strapazierte die Lachmus​keln.

Nach der Pause hatten einige Mitglieder des Spielmanns​zuges ihren Auftritt. Als die "Männer" in Bademäntel zur Bühne marschierten, ahnten einige, was kommen würde. Das Lied Pretty Belinda erklang. Udo van Deursen, Ralf Somers, Peter Houben, Philipp Houben, Hermann‑Josef Backhaus, Josef Geilen, Josef Offermanns, Hermann‑Josef Offermanns sangen das Lied der "Heißen Höschen" und lösten wahre Beifallsstürme aus. Einige Modelle der heißen Höschen wurden vorgestellt, nicht alle Mannsbilder lösten den Bade​mantel. Zuvor standen Marion Wagemanns, Christa Bex, Marita Geilen und Yvonne Somers als ABBA auf der Bühne und zeigten tänze​risches Talent. Mit dem Song "Heut ist noch lange nicht Schluss" brachten Marlene Houben und Helga Dahlmanns Stimmung in die Bude. Als Self​kantjeck stand Andreas Rademacher in der Bütt‑. Wie aufregend es ist, wenn einer scheinbar den Verstand ver​liert und angeblich keiner mehr helfen kann ‑ dies wurde im Sketch "Dä Lipp und dä Lapp" auf das Köstlichste wiederge​geben. Ein weiterer lustiger Sketch war die "Auf​bereitung" von Monika im Kosmetikstudio. Welches tän​zerische Blut der Wehrer Nachwuchs hat, demonstrierte die Prinzengarde der Klei​schötte Süsterseel.

Einige der jungen Damen sind Wehrer Mädchen. Der Loriot Sketch "Garderobe" sorgte für ,Heiterkeit. Eine Vertreterin des Selfkantradio präsentierte mit der Leiterin des Männer​wohn​heimes einige Bewohner in der Hoffnung, dass diese ein neues Zuhause fanden. Weitere Mit​wirkende waren Patricia Vroesch, Sonja Dahlmanns, Beate Robertz, Lorenz und Barbara Houben und Martina Schürmann.  
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